
Matthias Vallaster hat 
sich seit Kindesbeinen 
der Blasmusik ver-

schrieben. Im Rahmen einer Ins-
trumentenpräsentation wurde der 
junge Vorarlberger auf das Wald-
horn aufmerksam, worauf bald 
der erste Instrumentalunterricht 
in der Musikschule Montafon 
folgte. Vallaster war Mitglied der 
Militärmusik Vorarlberg und ab-
solvierte zahlreiche Fortbildungs-
kurse des Vorarlberger Blasmusik-
verbandes wie den Registerführer-
kurs und einen Dirigentengrund-
kurs. Bereits im Alter von 20 Jah-
ren übernahm Matthias die musi-
kalische Leitung der „Harmonie-
musik Bartholomäberg“, die er bis 
heute, mit eineinhalbjähriger Un-
terbrechung, gewissenhaft und er-
folgreich leitet. Nachdem Vallas-
ter im Oktober das Amt des Be-
zirksjugendreferenten des Musik-

bezirkes Montafon antrat, übt er 
dem hinzu seit 8. November 2014 
auch das Amt des Landesjugend-
referenten des Vorarlberger Blas-
musikverbandes aus.

Lieber Matthias, du bist seit der 
Generalversammlung des Vorarl-
berger Blasmusikverbandes neu-
er Landesjugendreferent. Welche 
spannenden Aufgaben stehen dir 
zukünftig bevor?
„Im Amt des Landesjugendre-
ferenten sehe ich besonders die 
landesweite Koordination sowie 
die Förderung der Vorarlberger 
Blasmusikjugend als Hauptauf-
gaben. Die Herausforderung der 
landesweiten blasmusikalischen 
Jugendarbeit bewerkstelligen wir 
im Team, mit meinen beiden 
Stellvertretern, Sabrina Ellensohn 
und Christoph Indrist. Besonders 
das Organisieren und Koordi-

nieren von Jugendwettbewerben, 
wie dem Ensemblewettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ und 
dem „Jugendblasorchester-Wett-
bewerb“, zählen zu unserem Auf-
gabenbereich. Wir, die Landesju-
gendreferenten, sehen uns als Bin-
deglied zwischen der Vorarlberger 
Blasmusikjugend und  der Ös-
terreichischen Blasmusikjugend, 
dem Österreichischen Blasmusik-
verband und anderen Organisati-
onen.“

Welche Ziele hast du dir für die 
Jugendarbeit in Vorarlberg ge-
setzt?
„Mir ist es sehr wichtig, die beste-
hende Jugendarbeit gut weiterzu-
führen und zu forcieren.“

Dein stressiger Berufsalltag ver-
schlägt dich oftmals ins Ausland, 
dem hinzu betreibst du intensiv 

Landesjugendreferent 
im Portrait
Der dynamische Kapellmeister Matthias Vallaster ist seit Anfang November 2014 frischgebackener 
Landesjugendreferent des Vorarlberger Blasmusikverbandes. Teamfähigkeit, ehrenamtliches 
Engagement und Ehrgeiz zeichnen den passionierten Hornisten besonders aus.

Matthias Vallaster
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das Kapellmeisteramt und bist 
vielseitig ehrenamtlich engagiert. 
Wie managst du deinen Rhyth-
mus zwischen Beruf und Blas-
musik?
„Zeitmanagement spielt für mich 
eine wesentliche Rolle. Ich versu-
che, eff ektiv zu arbeiten und gut 
zu delegieren.“

Matthias, bist du der Ansicht, 
dass du deine bereits gesammel-
ten Erfahrungen als Kapellmeis-
ter der „Harmoniemusik Bartho-
lomäberg“ und deine weiteren 
Aktivitäten wie das politische 
Engagement in der Gemeinde-
vertretung in deine Landesju-
gendreferententätigkeit mitein-
bringen kannst?
„Ja, ich denke, dass mir diese be-
reits gesammelten Erfahrungen 
im Rahmen meiner Landesfunk-
tion zugutekommen werden.“

Welchen Stellenwert hat die Ju-
gendarbeit in den Musikvereinen 
für dich?
„Für mich hat die Jugendarbeit in 
den Musikvereinen einen sehr ho-
hen Stellenwert. Eine erfolgreiche 
und konstante Jugendarbeit ist die 
Basis gut funktionierender und 
harmonierender Musikkapellen.“

Wie verbringst du deine außer-
musikalische Zeit?
„Ich beschäftige mich in meiner 
Freizeit gerne mit Sport wie Ski-
fahren und Radfahren.“ 

Vielen Dank für das Interview 
und alles Gute auf deinem weite-
ren musikalischen Weg!

Was?  2. Internationales Blasmusik-Camp
 am Bodensee – Symphoniker Projekt
Wann?  11. – 16. August 2015
Wo?  Hard am Bodensee (Vorarlberg)
Kosten? Die Teilnahmegebühr pro Teilnehmer 
 beträgt 275,– Euro 

Für Mitglieder eines Musikvereines in Vorarlberg 
beträgt die Kursgebühr 120,– Euro

Das IBC-Symphoniker-Projekt ist eine Kooperation zwi-
schen dem Vorarlberger Blasmusikverband, den Wiener Sym-
phonikern und den Bregenzer Festspielen und bietet jungen 
Blasmusikerinnen und Blasmusikern die Möglichkeit, im Rah-
men eines Sommercamps von Musikerinnen und Musikern 
der Wiener Symphoniker musikalisch professionell betreut 
und inspiriert zu werden. Die musikalische Gesamtleitung des 
Symphoniker-Projektes obliegt dem renommierten Dirigenten 
Martin Kerschbaum. Gemeinsam mit Kerschbaum wird ein 
abwechslungsreiches Konzertprogramm symphonischer Blas-
musikliteratur erarbeitet. Dazu eingeladen sind ambitionier-
te Blasmusikerinnen und Blasmusiker der Österreichischen 
Blasmusikjugend sowie aus dem Raum der Bodenseeregion ab 
dem 16. Lebensjahr, die am Leistungsniveau der Abschlussprü-
fung (JMLA Gold) musizieren. Den krönenden Abschluss der 
Camp-Woche bietet das Schlusskonzert am Sonntag, dem 16. 
August 2015, welches im Bregenzer Festspielhaus im Rahmen 
einer Matinee veranstaltet wird. 

Wenn auch du Interesse am IBC-Symphoniker-Projekt 
hast, dann melde dich jetzt!
Die Anmeldung erfolgt über den 
Vorarlberger Blasmusikverband. 
Genauere Informationen fi ndet Ihr unter 
www.vbv-blasmusik.at. 
Anmeldeschluss ist der 15. März 2015.

Einladung an alle ambitionierten 
Blasmusikerinnen und Blasmusiker zum 
2. Internationalen Blasmusik-Camp am Bodensee 

Facts…

Symphoniker Projekt

Ermäßigung mit ÖBJ-Bonuscard: 
35,– Euro Ermäßigung



Die musikalische Vorteilskarte der Österreichischen Blasmusikjugend bietet zahlreiche Gutscheine in den Bereichen 
Musik, Freizeit und Einkauf sowie auch einen speziellen Versicherungsbonus: 
Nicht nur in den Musikvereinen, sondern auch im Musikunterricht werden viele private Instrumente, 
oft auch Leihinstrumente, verwendet. 
Diese sind mit der Bonuscard plus unkompliziert und sehr preisgünstig versichert.

Du möchtest deinen Musikerinnen und Musikern zu Weihnachten eine Freude machen, dich für 
die Arbeit und Mühe bedanken und bist auf der Suche nach einem passenden Geschenk?

Dann schenke die ÖBJ-Bonuscard!
Bei den vielen Vorteilen ist für jeden Musiker etwas dabei.

Bestellung bis zum 18. Dezember 2015 per Mail an 
bonuscard@basmusikjugend.at

Jetzt anmelden unter: www.winds4you.at/anmeldung/meisterkursBC2015

Spielkarten der 
Österreichischen Blasmusikjugend

Bonuscard-
Wintergewinnspiel

Spiel und Spaß mit den Spielkarten der ÖBJ.

Bestellung per Mail an
offi ce@winds4you.at  

Löse im Dezember deine Bonuscard 
für 2014/2015 ODER
verlängere deine aktuelle Bonuscard für 2015
und gewinne eine Autobahnvignette 
für das kommende Jahr!

Die ÖBJ-Bonuscard als Weihnachtsgeschenk

Ermäßigung mit ÖBJ-Bonuscard: 
20% billiger

Verlost wird die Vignette unter allen, die bis Ende des Jahres 
die Bonuscard für 2015 gelöst oder verlängert haben.

Zur Anmeldung und Verlängerung:
bonuscard.blasmusikjugend.at/oebj-bonuscard-bestellen

Gewinnerbekanntgabe 
Anfang Jänner 2015. gesponsert von
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CD Livemittschnitt der Finalrunde 
des Bundeswettbewerbes 

„Musik in kleinen Gruppen“ 2014

Endlich ist sie erhältlich:
Die CD des Bundeswettbewerbes
„Musik in kleinen Gruppen“ umfasst 
die zehn besten Ensembles der Finalrunde.

Der Tonträger bietet großartige 
Ensembledarbietungen junger Talente 
der Österreichischen Blasmusikjugend.
Kosten: € 5,–

Wie können wir alle ein Zeichen setzen 
und diese Initiative unterstützen?

1. Promotor werden: 
Werde Promotor und schreibe uns deine Erfahrungen sowie 
Ansichten zur positiven Auswirkung von Musik! 
• Textlänge: max. 150 Wörter 
• Bild: Portraitfoto im Format jpeg (circa 500 Kilobyte) 
• E-Mail: Bitte sende uns Text + Foto an die Adresse: musizieren@winds4you.at! 
Gerne stellen wir deinen Bericht sowie 
ein Foto auf unsere Homepage: www.ein-zeichen-setzen.com online! 

2. Wie kann ich selbst „ein Zeichen setzen…“? 
• Auf der Homepage www.ein-zeichen-setzen.com fi ndest du unseren Downloadbereich. 
 Hier gibt es Logos, die man auf diversen Drucksorten, Homepages etc. verwenden kann. 
• Verwende unser Rollup! Verteile die Buttons und Aufkleber bei diversen Veranstaltungen.
• Trage die Buttons und Anstecknadeln und zeige damit, dass auch du ein Zeichen setzt.

Spielkarten der 
Österreichischen Blasmusikjugend

Musizieren – ein Zeichen setzen
Die Initiative „Musikzieren – ein Zeichen setzen!“ beabsichtigt die positiven Aspekte 
des aktiven Musizierens verstärkt nach außen zu tragen. 
Die Initiative „Musikzieren – ein Zeichen setzen!“ beabsichtigt die positiven Aspekte 

musizieren@winds4you.at! 

Infos und 
Bestellung unter: 

www.winds4you.at

2014 stand ganz im Zeichen des 
10-jährigen Bestehens 
der Österreichischen Blasmusikjugend. 

Unsere Aktivitäten und Projekte wurden 
in Form einer Broschüre festgehalten.

Als kleines Andenken schenken 
wir euch gerne eine Broschüre!

Meldet euch einfach unter 
offi ce@winds4you.at

10 Jahre
Österreichische 
Blasmusikjugend
2014 stand ganz im Zeichen des 

der Österreichischen Blasmusikjugend. 

Unsere Aktivitäten und Projekte wurden 
in Form einer Broschüre festgehalten.

Als kleines Andenken schenken 
wir euch gerne eine Broschüre!


